
Mingerode, liebe Wanderfreunde aus Nah und Fern, 

Der Wanderweg konnte nur durch tatkrä�ige, ehrenamt-
liche Mitarbeit und finanzielle Unterstützung realisiert 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Duderstadt und 

wir  begrüßen  Sie  herzlich  auf  dem  Streuobstwander-
weg  Duderstadt-Mingerode.  Ihre  Wanderung  auf  dem  
im  Jahr  2021  neu  angelegten  Weg  kann  in  Duderstadt  
„Am  Weinberg“ oder in Mingerode in der „Lindenallee“ 
starten. 

Der  Rundweg  hat  eine  Länge  von  8  Kilometern  und  
führt,  beginnend  in  Duderstadt,  entlang  der  Streuobst-
wiese  „Am  Weinberg“  (größter  alter  Obstbaumbestand  
im  Landkreis  Gö�ngen) zum Sulbergturm und dann 
durch den Hohlweg (historische Wegeverbindung von 
Duderstadt nach Mingerode)  in  die  Mingeröder  Linden-
allee,  anschließend  in  das  Kirchtal und über eine alte 
Kirschwiese zurück nach Duderstadt.

An  den  Startpunkten  gibt  es  Flyer  mit  einer  Wander-
karte.  Sie  können  sich  die  Karte  auch  unter  
www.mingerode.de,  der  Homepage  der  Ortscha�  
Mingerode,  herunterladen. Die Wanderung ist auch bei 
dem Routenplaner „komoot“ unter h�ps://www.komoot. 
de/tour/320131342?ref=wtd-m753716799699  gespeich-
ert. 

Die  Wanderer  sollen  neben  einem  Spaziergang  durch  
eine  wunderschöne Natur- und Kulturlandscha� die 
geschichtliche Entwicklung von Streuobstwiesen und 
Streuobstalleen im Untereichsfeld und ihre ökologische 
Bedeutung kennenlernen. Es soll eine Werbetour für 
unser einheimisches Obst werden. Bei Wanderungen in 
der Obstblütezeit können Sie die unterschiedlichen Dü�e 
genießen, in der Erntezeit können  Sie  das  Obst  pro-
bieren.  Beißen  Sie  einfach  einmal  in  einen Klarapfel im 
August und in einen Boskoop im Oktober. Gerade  die  
reifen  Äpfel,  die  heruntergefallen  sind,  schmecken  
besonders  lecker.  Schilder  weisen  auf  die  Sorten  und  
auf das Fallobst, das Sie probieren sollten, hin. 

Der Wanderweg ist im Mai 2021 zur Obstblüte eröffnet 
worden. Es soll ein lebendiger Wanderweg sein. An 
Feldwegen wollen wir noch weitere Bäume anpflanzen. 
Eine Idee ist, die Obstsorten aus der städ�schen Baum-
schule Duderstadt aus dem Jahr 1871 wieder anzu-
pflanzen. Was die Duderstädter Baumschule war, werden 
Sie im Laufe der Wanderung kennenlernen. Seminare zur 
Obstbaumpflege werden von uns in den nächsten Jahren 
ebenfalls angeboten. Wir würden uns besonders über 
Rückmeldungen freuen. Kontaktdaten gibt es auf dem 
Flyer.

werden. Dafür möchten wir uns besonders bei der 
Niedersächsischen Bingo-Umwelts��ung bedanken. 

Auf  dem  Weg  gibt  es  keine  Cafés  oder  Lokale.  Wir  
haben  Bänke  und  Tische  an  sehr  schönen  Punkten  des  
Wanderweges  aufgestellt.  Sie  können  sich  dort  über  
den  selbst  mitgebrachten Kaffee, Kuchen und/oder die 
Stullen freuen.  

Eigener Obstanbau war für unsere Vorfahren lebensnot-
wendig. Eingelagerte Äpfel, die bis Mai des darauffolgen-
den Jahres gelagert werden konnten, waren eine wich�ge 
Vitaminquelle für die Landbevölkerung. 

Das Symbol unseres Wanderwegs ist ein roter Apfel. 
Schwarze Pfeile in den Äpfeln geben  die  Wanderrichtung  
an.  Informa�onen  zu  den  Orten,  Obstsorten,  ge-
schichtlichen  Zusammenhängen  und  zur  Ökologie  gibt  
es  in  Schaukästen,  auf  historischen  Fotografien und 
mi�els eines QR-Codes. Zusätzlich gibt es einen Wander-
führer. 

Kontakte:
Max Moser, 05527/943163  – mosermax.1@web.de
Ulrich Scheidel, 05528/989191 – uma.scheidel@t-online.de
Hans-Georg Schwedhelm, 05527/72042
hans-georg.schwedhelm@t-online.de

- Stadt Duderstadt
- Ortsrat Mingerode 

Förderer: 

- Dorfprojekt „Mingerode 2030“
- Streuobst e.V.
- Harz Energie GmbH & Co.KG

- Niedersächsische Bingo-Umwelts��ung

Streuobstwanderweg 
Duderstadt – Mingerode 
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